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An die Eltern und Erziehungsberechtigten  
der Schülerinnen und Schüler 
der Fürstabt-Gerbert-Schule 
 

St.Blasien, im Februar 2018 

Schulsozialarbeit an der Fürstabt-Gerbert-Schule St.Blasien 

 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,  

nachdem ich in den vergangenen Wochen das Kollegium sowie die Kinder und Jugendlichen 
der Fürstabt-Gerbert-Schule kennengelernt habe, möchte ich mich nun auch bei Ihnen 
vorstellen.  

Mein Name ist Marisa Kern und seit dem 01.01.2018 bin ich Schulsozialarbeiterin an der 
Fürstabt-Gerbert-Schule. Nach dem Beenden meines Studiums der Erziehungswissenschaft 
im vergangenen Jahr in Freiburg freue mich nun sehr darüber, meine Erfahrungen in meiner 
hochschwarzwälder Heimat einbringen zu dürfen und gemeinsam mit Ihnen, die Kinder und 
Jugendlichen auf ihrem Weg ins Erwachsen-Werden zu begleiten. Schulsozialarbeit ist ein 
neu geschaffenes Angebot der Stadt St.Blasien und beinhaltet neben einem 
Unterstützungsangebot bei individuellen Fragen, Konflikten und Problemen ebenso 
präventive Seminare im Klassenverbund zu Themen wie Gewalt, Ausgrenzung, Sucht oder 
zur Sozialkompetenz.  

Die freiwilligen und kostenlosen Angebote sind offen für alle, die in Verbindung zur Grund-, 
Werk,- oder Realschule stehen, für Sie als Erziehungsberechtigte ebenso wie für die Kinder 
und Jugendlichen sowie für Lehrkräfte. Bei allen Kontakten unterliege ich nicht nur der 
gesetzlichen Schweigepflicht, sondern ebenso einer prinzipiellen Neutralität in 
Konfliktsituationen. Neben dieser stets vermittelnden Grundhaltung zählen eine empathische 
Gesprächsführung sowie die Wertschätzung jedes Einzelnen in seiner individuellen 
Persönlichkeit zu den Grundsätzen meiner täglichen Arbeit.  

Nehmen Sie gerne telefonisch oder auch per Mail Kontakt zu mir auf, damit wir gemeinsam 
optimale Lösungen für die Anliegen der Kinder und Jugendlichen entwickeln können, denn 

Es ist leichter Probleme zu lösen, als mit ihnen zu leben! 

Beste Grüße 

Marisa Kern 


